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Workshop

Themenfeld T2 «Vorentlasten statt Nachbereiten»

Brikena Cerkini, Schule Reitmen, Schlieren
Moderation: Elsbeth Büchel, PH Zürich

2. November 2022 / 15. November 2022

QUIMS-Veranstaltungsreihe

Themenfeld T2
Vorentlasten statt 
Nachbereiten
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Das Lesen laufend mit den vier Leseschritten begleiten

Leseschritte    

Leseschritt 1
Lesen vor dem Lesen

Leseschritt 2
Einzelne Stellen im Text 
lesen und genau verstehen

Leseschritt 3
Textstellen miteinander 
verknüpfen

Leseschritt 4
Eigene Gedanken auf 
den Text beziehen

Vor dem Lesen

Während und nach dem Lesen

Fragen / Aufträge zum
Nachschauen

Fragen / Aufträge zum
Verstehen/Kombinieren

Fragen / Aufträge zum
Nachdenken

Fragen und Aufträge

Fragen / Aufträge zum
Überblicken

= Vorwissen und 
Vermutungen

= lokale 
Informationen

= globale 
Informationen

= Reflexion

- immer wieder, möglichst oft
- in verschiedenen Fächern
- jeweils auch einfach 

einzelne Leseschritte 
passend zu einzelnen 
Textteilen anleiten

à So entwickeln sich Routinen. 
à Darauf aufbauend können 

Lesestrategien vermittelt 
werden. 
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Statt Fragen wie z.B Fragen, die das Lesen konkret unterstützen

Welche Zusammen-
hänge in der Natur 
werden im Text 
beschrieben?

Lest die beiden ersten Sätze in Ab-
schnitt 2. Wie hängen „regnen“ und 
„Wiesenpflanzen“ zusammen? 

Lest die beiden Sätze nochmals und 
dann auch noch den nächsten Satz. 
Welcher Zusammenhang wird hier 
beschrieben?

Leseschritt 3
Textstellen miteinander 
verknüpfen

Fragen / Aufträge zum
Verstehen/Kombinieren

= globale 
Informationen
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das Lesen (mit Leseschritten) 
begleiten, um Grundlagen für die 
Entwicklung von Lesestrategien zu 
legen
àwährend mehrerer Jahre!
Erfolge deutlich

punktuelle, isolierte Trainings 
von Strategien

Erfolge nicht deutlich

Wovon wir annehmen müssen, dass es wenig bringt, und 
was hingegen Wirkung zeigt

leseforum.ch, Ausgabe 3/2012
Cornelia Rosebrock: Was ist Lesekompetenz und wie kann sie gefördert werden?
S. 7 – 8: Lesestrategien
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Brikena Cerkini, Mittelstufe:
Erfahrungen aus der Schule 
Reitmen in Schlieren

Einblick in den Unterricht: Arbeit mit einem Sachtext 
«Die 4 Sprachregionen der Schweiz» (mit Filmausschnitt)
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Organisation des Unterrichts: 

- ca. 20 Min. Vorentlastung in Kleingruppe

- Klasse währenddessen von zweiter Lehrperson begleitet à anderer Auftrag zum Thema

- anschliessend: gemeinsame Arbeit in der Klasse am Text
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Begleiten des Lesens mit den Leseschritten
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Im Film sieht man, wie folgende Leseschritte begleitet werden: 

- lokales Verstehen
ausgewählte Sätze lesen und Begriffe klären (Täler, Schluchten; mehrheitlich)
à Leseschritt 2

- globales Verstehen: Informationen kombinieren
Legende und Karte aufeinander beziehen
à Leseschritt 3

- Nachdenken und Wissen, das über den Text hinausgeht, beiziehen
Spricht man in der Deutschschweiz nur Deutsch?
à Leseschritt 4

- Überblick / Orientierung im Text
z.B. Was steht im violetten Kasten?
à Leseschritt 1
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Aspekte der Schulentwicklung

- Wie hast du den Ansatz der forschenden Haltung in der 
Weiterbildung erlebt? Wie hat sich das im Team 
gezeigt?

- Was wurde als Folge der QUIMS-Weiterbildung in der 
Schule und auf der Mittelstufe verankert?

- Wie zeigt sich das Thema bei euch im Schulalltag?

- Was rätst du anderen Schulen, die diese Weiterbildung 
machen?

Routinen entwickeln beim täglichen Lesen in 
verschiedenen Fächern

Quelle: 
http://schulenegg.ch/images/stories/pdf/eggole/eggole_nov_2017.pdf

- «Es braucht viel Zeit.»

- «Die Begleitung mit den 
Leseschritten beginnt schon, wenn 
wir Bilderbücher vorlesen und wird 
bis zur 6. Klasse weitergeführt.»

Quelle: 
QUIMS-Filme, Claudia Neugebauer, PH Zürich

Aussagen aus Besprechungen in Begleitgruppensitzungen QUIMS SCHILW


